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Personalangelegenheiten

Für unsere Kirche in Rath konnten wir 
als Hausmeister ein Gemeindemitglied 
gewinnen, welches sich bereits jetzt hin-
gebungsvoll um alle anfallenden Arbei-
ten kümmert, wofür wir sehr dankbar 
sind. 
 

    Die Kirchengemeinde Köln Rath-                        	
    Ostheim hat eine neue Bankverbin 	
	 dung bei der Bank für Kirche und 	
	 Diakonie. 
	 Diese lautet: 

   IBAN DE15 3506 0190 1015 1081 30
   BLZ 35060190
   BIC GENODED1DKD 

   Wenn Sie unsere Arbeit durch Ihre    
   Spende fördern, schreiben Sie bitte  
   unbedingt den Spendenzweck dazu. 
   Vielen Dank!

Immobilienangelegenheiten

Die Stelle eines Pastors/einer Pastorin 
wird in Ostheim nicht neu besetzt. Aus 
diesem Grund wird die weitere Verwen-
dung des Pfarrhauses in Ostheim aktu-
ell geprüft. 
Eine große finanzielle Herausforderung 
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Die IMPULSE richtet sich ausdrücklich an Men-
schen aller Geschlechter. Die Redaktion verpflichtet 

sich zur Benutzung einer gendersensiblen Sprache. 
Aus Gründen der Barrierefreiheit wird allerdings auf 
die Benutzung von sogenannten Genderzeichen ver-
zichtet. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion und des 
Herausgebers wieder. Die Redaktion freut sich über 
Ihre Zuschriften, die wir gerne abdrucken, gegebe-
nenfalls aber in gekürzter Form. 

Nach den Veränderungen zu Jahresbe-
ginn und -mitte stellen sich erste pro-
duktive Routinen ein und wir beginnen, 
uns auf die Kühle und Ruhe der Vor-
weihnachtszeit zu freuen. Aber vorerst 
bleiben wir trotz der Hitze in Bewe-
gung. Nicht nur die Regionalisierung 
schreitet, begleitet durch den Kreissyn-
odalvorstand, voran, sondern es fanden 
und finden auch Tanzabende, Jugend-
freizeiten und Radtouren statt. Weiter-
hin beschäftigen uns die Sicherung des 
Kirchenvorplatzes und eine Heizungslö-
sung in Rath.

Gemeindeangelegenheiten

Der Kreissynodalvorstand begleitet uns 
bei dem Prozess der Regionalisierung. 
Um uns dabei beratend zur Seite stehen 
zu können haben der Superintendent 
und seine Kollegen bereits unsere Got-
tesdienste besucht. In Zukunft werden 
sie Gelegenheiten nutzen, um uns, auch 
in Gesprächen, besser kennenzulernen. 
Die Details der Regionalisierung wer-
den in effizienten Kleingruppen erar-
beitet, wobei wir uns momentan darauf 
konzentrieren, die Angebote der drei 
Gemeinden Rath-Ostheim, Porz und 
Wahnheide den jeweils anderen Ge-
meinden bekannt zu machen. Aktuelle 
Neuigkeiten hierzu erhalten Sie weiter-
hin auf unserer Homepage.

stellen die notwenigen Arbeiten in der 
Kirche in Rath dar. 
Der Kirchenvorplatz muss saniert wer-
den, um unserer Verkehrssicherungs-
pflicht nachzukommen. Noch vor dem 
Winter muss darüber hinaus die Hei-
zung erneuert werden. Es wurde bereits 
ein Heizungskonzept mit Wärmestrah-
lern erarbeitet, welches nicht nur für 
schnelle Wärme sorgen, sondern dabei 
sowohl energiesparend als auch variabel 
einsetzbar sein wird. Die Zeit- und Kos-
tenplanung hierzu wird aktuell erarbei-
tet. 
 

Projekt "Blühwiese"

Nicht nur für Klima- und Umwelt-
schutz, sondern auch für unser aller Ge-
sundheit und Wohlbefinden hat mit Ge-
meindebeteiligung vom 28.08. bis zum 
17.09. mit insgesamt 8.611 Teilnehmen-
den das alljährliche Stadtradeln in Köln 
stattgefunden. Wir sind dankbar für die 
große Beteiligung und freuen uns schon 
auf das nächste Mal. Darüber hinaus 
wird die Einrichtung einer Blühwiese 
gegenüber unserer Kirche in Ostheim 
erwogen, in deren Planung auch die An-
wohner eingebunden werden.  

Edgar Betz

Liebe 
Leserschaft!

in der letzten Ausgabe unter unserer 
Reihe „Christsein heute“ wenden 
wir uns mit den „Erprobungsräu-
men“ der Zukunft zu; es werden 
neue Wege beschritten und alte 
wiederentdeckt, von denen wir alle 
prüfen und das Gute behalten dür-
fen. 

Christsein in der Gemeinde be-
deutet für uns, gemeinsam Gottes-
dienst zu feiern, uns gegenseitig zu 
unterstützen und in christlichem 
Geist auch gemeinsam Freizeit zu 
verbringen. Daher laden wir Sie 
nicht nur dazu ein, sich von unse-
rem Angebot unter „Treffen und 
Mitmachen“ inspirieren zu las-
sen. Um mitzuerleben, wie unsere 
Jüngsten gemeinsame Zeit mit ei-
nander und unserem Freizeitteam 
verbracht haben, legen wir Ihnen 
auch den Artikel zur Kinderfreizeit 
in Dänemark ans Herz. Nutzen Sie 
gerne auch die Gelegenheit, sich die 
Termine für unseren Kinoclub, das 
LiteraTürchen und die so wichtige 
Atempause für die Seele zu notie-
ren.  

Eine Atempause sollte auch die nä-
her rückende Weihnachtszeit sein, 
auf die sich unser Pastor Wenzel 
besonders freut. Erneut hoffen wir, 
dass auch Sie in unseren Veranstal-
tungen und Gottesdiensten Kraft 
schöpfen und sich auf einen guten 
Start in das kommende Jahr vorbe-
reiten können.

Wir wünschen Ihnen nun viel Ver-
gnügen und viele neue Impulse,

Edgar Betz
für die Redaktion

mailto:redaktion.impulse%40ekir.de?subject=
http://www.kirchengemeinde-rath-ostheim.de
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ANGEDACHT

Woher kommt das Licht?

Gedanken zum Monatsspruch für Dezember
Erprobungsräume - Chance oder Irrläufer?

Auf zu neuen Ufern in der Evangelischen Kirche

IMPULSE GESETZT

ten. Gleichwohl kommt ja bald der Mo-
nat, der von vielen als grau und finster 
wahrgenommen wird – der November. 
Und viele spüren gerade in dieser Zeit 
ihre Bedürftigkeit nach Licht und Wär-
me. Ich selbst bin sogar schon mal ins 
Sonnenstudio gegangen, nicht etwa, 
um mich zu bräunen, sondern um bei 
Sonnenstrahlung zu entspannen und 
mich hinterher wohler zu fühlen. Es ist 
bekannt, dass Sonneneinstrahlung das 
Glückshormon Serotonin in unserem 
Körper freisetzt. Wir brauchen etwas, 
um „dunkle Zeiten“ durchleben zu kön-
nen und dabei nicht zugrunde zu gehen. 
Im November denke ich da insbeson-
dere an die Verstorbenen in unserer 
Gemeinde und ihre Angehörigen. Mit 
ihnen gedenken wir am letzten Sonntag 
im November - vor Advent - der Ver-
storbenen. Wir entzünden Lichter für 
sie, aber ich spüre in diesen Momenten 
auch unsere eigene große Bedürftigkeit 
nach Licht, Trost und Hoffnung – nach 
aufbauenden Worten und Gesten im 
Angesicht von Tod und schmerzlichen 
Abschieden. Wer kann das vermitteln, 
wenn nicht wir, die wir von Christus 
herkommen.
Mir geht es so, dass ich davon gerne 
etwas weitergebe. Es ist eine schöne 
Aufgabe, Menschen Hoffnung, Trost 
und Wärme zu vermitteln und sie auf-
zurichten und dabei selbst zum Licht zu 
werden. Ich weiß aber auch und spüre 
das oft, dass ich nicht alles aus eigenem 
Vermögen, aus eigener Kraft heraus ge-
ben kann. Und ich spüre das gerade im 
Monat November, in dem viele Anfor-
derungen sind und im Vergleich dazu 

(Wen) Mir gefällt dieses Bild vom Weih-
nachtsbaum, der aus Kindern besteht, 
die ein Licht halten oder selbst strah-
len wie ein Licht, bringt es doch genau 
auf den Punkt , worum es im Monats-
spruch für den Dezember geht: „Ma-
che dich auf, werde Licht; denn dein 
Licht kommt, und die Herrlichkeit des 
HERRN geht auf über dir!“ (Jesaja 60, 
Vers 1). 

Wir sollen uns auf den Weg machen und 
selbst ein Licht für die Menschen wer-
den, zu der Zeit, in der wir das große 
Licht von Gott her erwarten, also sein 
Kommen in diese Welt. Man könnte das 
auch in etwa so deuten wie: Gottes Licht 
– er selbst – kann kaum in die Welt 
kommen, wenn wir als Menschen nicht 
dieselbe Bewegung, dieselbe Haltung 
innerlich und äußerlich nachvollziehen. 
Jesus Christus wird auch heute kaum 
zum Licht für Menschen werden oder in 
ihre Herzen eingehen, wenn wir selbst 
nicht davon zeugen, wenn wir selbst ihm 
nicht nachfolgen, nicht so leben, dass 
wir Licht ins Leben anderer Menschen 
bringen. 

Sie erhalten diese Ausgabe der IMPUL-
SE bereits im Oktober, wenn man noch 
nicht unbedingt an Weihnachten denkt, 
obwohl die Supermärkte sich gegenseitig 
damit übertreffen, die beliebten Weih-
nachtsleckereien immer früher anzubie-

wenig Freudenpunkte. Das ist schon al-
lein durch solche Tage wie Volkstrauer-
tag, Buß- und Bettag und Totensonntag 
so vorgegeben.
Im Dezember geht es mir stimmungs-
mäßig ganz anders. Ich freue mich auf 
Weihnachten, freue mich, dass endlich 
Licht in die Welt kommt, gerade dort, 
wo so viel Dunkelheit herrscht oder die 
Menschen diese Welt so dunkel machen 
– man denke nur an den immer stärker 
um sich greifenden Unfrieden und da-
ran, dass Waffen neuerdings wieder als 
Mittel gesehen werden, Frieden herzu-
stellen. Das war mal anders. Aber die 
Irrationalität scheint in unserem Land 
und andernorts längst über die Ver-
nunft gesiegt zu haben. Da lobe ich mir 
das Licht Gottes. Ja, Hilfe kann nur 
von Gott selbst herkommen, wenn die 
Menschen auf solchen Irrwegen sind. 
Deshalb geht es mir im Dezember an-
ders als im November: Da kann ich auf 
dieses Licht schauen, das da von Gott 
her kommt und hoffen und mich daran 
freuen.
Viele sagen in der Advents- und Weih-
nachtszeit zu mir: „Herr Wenzel., Sie 
haben doch jetzt bestimmt auch ganz 
schön viel Stress.“ „Nein, habe ich nicht“, 
sage ich: „Ich lebe ganz vom Lichte Got-
tes und freue mich darauf. Das gibt mir 
Kraft und entspannt mich.“ Denn wir 
sollen wie die Kinder auf dem Bild zu 
Lichtern werden. Aber das Heil dieser 
Welt kommt von Gott und niemand 
Anderem. Und vielleicht sollten wir alle 
auch im Oktober und November und 
allen übrigen Monaten mehr daran den-
ken. Amen

Das Leben und die Kirche befinden 
sich im Wandel. Unterschiedliche 
Faktoren, wie veränderte Demografie, 
Digitalisierung, Mobilität und Diver-
sität, prägen unser alltägliches Leben 
zunehmend und verändern rasant die 
Gesellschaft, in der wir leben. Gleich-
zeitig verändert sich auch das Mitglied-
schafts- und Teilnahmeverhalten in der 
Kirche durch eine Vielzahl von Fak-
toren.In einigen Landeskirchen sind 
deshalb vor einigen Jahren sogenannte 
Erprobungsräume eingeführt worden.

Welchen Auftrag haben Erpro-
bungsräume?

Um diesen Wandel aktiv mitzugestal-
ten, hat die Landessynode der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland beschlossen, 
die Entwicklung ergänzender Formen 
des Kirche- und Gemeindeseins anzu-
streben. Dabei war der Gedanke leitend, 
dass die Kirche sich stets kontextbezo-
gen ereignet und mitten im Leben ver-
ortet ist. Sie steht vor der Herausfor-
derung, ihre Botschaft neu in die vom 
Wandel geprägten, unterschiedlichen 
Lebenswelten hineinzubuchstabieren, 
insbesondere in Umgebungen, in denen 
Menschen den Kontakt zur Kirche ver-
loren oder bisher nicht gefunden haben. 
So sollen nun unter dem programma-
tischen Stichwort „Erprobungsräume“ 
neue Räume für neues geistliches Leben 
und Begegnungen im Glauben sowie 
neue Formen von Kirche eröffnet und 
ausprobiert werden.
Die Vision ist, dass sich bewährte und 
neue Formen zukünftig gemeinsam als 
una ecclesia, als eine Kirche, verstehen 
und gegenseitig ergänzen, inspiriert un-
ter anderem von den Prozessen in Eng-
land unter dem Begriff „mixed ecology", 
einer Kirche in vielfältiger Gestalt. 

Wie wird das finanziert?

Die rheinische Landessynode hat das 
Projekt Erprobungsräume im Janu-
ar 2019 initiiert und als Unterstützung 

sechs Millionen Euro beschlossen, zu-
dem einige Pfarrstellen. Diese Ressour-
cen werden über die Laufzeit von zehn 
Jahren in als Erprobungsraum anerkann-
te Initiativen und in den Gesamtprozess 
investiert. Ein von der rheinischen Kir-
chenleitung berufenes Vergabegremium 
entscheidet darüber, welche Projekte 
gefördert werden. So die Informationen 
und Verlautbarungen der Evangelischen 
Kirche im Rheinland.
Zwei große Probleme sehe ich: Einmal 
die Nachhaltigkeit. Die Erprobungsräu-
me werden nur zeitlich finanziert. Was 
passiert danach? Und ist die oben zitierte 
„mixed ecology“ nicht ein harmonisie-
render Wunschtraum? In Wirklichkeit 
werden die klassischen Ortsgemein-
den mit den neuen Erprobungsräumen 
oder „neuen Gemeindeformen“ um die 
schwindenden Finanzmittel konkur-
rieren müssen. Gleichwohl halte ich es 
grundsätzlich für gut, neue Wege auszu-
probieren. Dies muss Bestandteil heuti-
ger christlicher und kirchlicher Existenz 
sein, kann aber auch durch die Ortsge-
meinde direkt erfolgen. Hier zwei mei-
ner Meinung nach positive Beispiele für 
Erprobungsräume:

Beispiel 1: LebensRaum Kirche: - 
ein Kirchenraum im Huma-Einkauf-
scenter in St. Augustin

Dies Projekt stellt sich wie folgt vor: Im 
Huma-Einkaufscenter in Sankt Augus-
tin, da wo die Menschen sind, wo sie 
ihre Bedürfnisse nach Nahrung und 
Kleidung befriedigen, aber auch entde-
cken können, was es alles (Neues) gibt, 
wo sie ihren Alltag verbringen, sich in 
ihrer Freizeit treffen, kurz: wo das Le-
ben pulsiert, da ist auch der Ort der 
Kirchen, dort wollen wir ökumenisch 
als Kirche präsent sein, an einem Ort, 
der (bislang) eher ungewöhnlich für 
Kirche ist. Der LebensRaum Kirche 
möchte niederschwellig eine Chance er-
öffnen, den Fragen des Lebens nachzu-
gehen und Gott im Alltag, aber auch in 
dessen Unterbrechungen zu entdecken 

und zu begegnen. Eingeladen sind alle 
Menschen, ganz unabhängig von ih-
rer Religion, ihrer Herkunft und ihrer 
Hautfarbe, eingeladen sind alle, die zu-
fällig vorbeikommen, alle, die uns hier 
gezielt suchen und alle, die in der Huma 
arbeiten, die hier also täglich sind. Wir 
sind überzeugt, dass wir als Christen 
und Kirchenmitglieder Menschen in ih-
rem Leben stärken können, wenn wir als 
„Kirche“ unsere Gemeindezentren und 
Kirchengebäude verlassen und dahin 
gehen, wo die Menschen im täglichen 
Leben zu finden sind. Im LebensRaum 
Kirche im Einkaufscenter laden wir zum 
Ausruhen ein, ermöglichen Begegnung, 
geben Impulse und hören zu. Wenn ge-
wünscht, stehen wir gern zum Gespräch 
bereit und helfen, wo es nötig ist. Beim 
„Talk in der Huma“ laden wir zu einer 
Podiumsdiskussion ein. Oder wir laden 
zu „Halb Acht auf P8“ ein: einem Mu-
sikevent unter unserem „Himmelszelt“. 
Als besonderen Ort haben wir uns dazu 
das Parkdeck 8 des Huma-Centers unter 
freiem Hímmel ausgewählt. Oder wir 
feiern den Valentinstag mit einer öku-
menischen Segensfeier für Paare.

Beispiel 2: Bauwagen – Wir bauen 
Gemeinschaft

Kirche muss unterwegs sein. Sie muss zu 
den Menschen kommen und sie mitein-
ander verbinden. Aber eine Kirche kann 
man nicht durch die Gegend fahren. 
Einen Bauwagen schon. Darum hat sich 
die ev. Gemeinde auf dem Maifeld west-
lich von Koblenz jetzt einen zugelegt. 
Damit ist sie in den Dörfern präsent und 
versucht, die Menschen neu zusammen-
zubringen. Wie kam das? Die Eifel ist 
eine ländliche Gegend. Früher war der 
Zusammenhalt in den Dörfern stark. 
Aber auch hier ist die aktuelle Verein-
zelung spürbar. Schon seit vielen Jahren 
kommt das auch in den Gemeinden an.
„Es gab Zeiten, in denen mehr Gemein-
schaft gelebt wurde“, sagt Willi Schlich-
ter, der Verantwortliche des Projekts, 
„aber heute wissen die Leute doch kaum 
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noch, wer im Nachbarhaus wohnt, ge-
schweige denn drei Straßen weiter.“ Mit 
dem Bauwagen will die Gemeinde da-
gegen arbeiten. Er soll für jeweils einen 
Monat im Mittelpunkt der insgesamt 28 
Orte stehen und einen neuen Kristallisa-
tionspunkt bilden. Außerhalb der alten 
Kirchenmauern.
Die Vorgeschichte: Die evangelische 
Gemeinde auf dem Maifeld hat Willi 
Schlichter in die Gemeinde geholt, um 
neue Impulse zu setzen. Der Sozialpäd-
agoge hat früher Brennpunktarbeit mit 
Jugendlichen in Köln und Andernach 
gemacht. Im Auftrag der Gemeinde steht 
er gemeinsam mit seinen Mitarbeiter:In-
nen mit dem Spiel-Mobil seit Herbst 
2021 in den umliegenden Dörfern. Jun-
ge und alte, Eltern, Senioren, Jugendli-
che und Kinder treffen sich und spielen 
zusammen. Der Erfolg ist immens: im 
November und Dezember 2021 kom-
men trotz Kälte und Schnee mehr als 
200 Menschen nach draußen, um sich 
zu begegnen. Das Besondere bleibt aber, 
dass die Aktion von der evangelischen 
Kirchengemeinde kommt. Willi und 

sein Team kommen über die Aktion mit 
vielen Menschen ins Gespräch, die sonst 
mit Kirche nichts mehr am Hut haben. 
Gespräche über den Glauben ergeben 
sich von selbst.

Um das Projekt weiter voran zu bringen, 
hat die Gemeinde sich jetzt den Bauwa-
gen gekauft. Der wird gerade von Eh-
renamtlichen umgebaut, damit er besser 

ausgerüstet ist. Natürlich sind die Spiele 
wieder mit an Bord. Auch ein Büroar-
beitsplatz und eine Toilette kommen in 
den Bauwagen.
„Für den monatlichen Umzug benöti-

gen wir ein Zugfahrzeug. Wir ha-
ben keine Probleme, Menschen zu 
finden, die mit ihrem Trecker den 
Bauwagen von Ort zu Ort ziehen. 
Der Bauwagen ist ein Gemein-
schaftsprojekt, da schadet es nicht, 
wenn wir auf andere angewiesen 
bleiben.“

Resümée: Ich nehme aus diesen po-
sitiven Beispielen mit, dass Kirche 
dort hingehen muss, wo die Men-
schen sind, denn Kirche bedeutet 
unbedingt auch: „Gemeinschaft 
stiften“. Kirche ist nämlich die 
Gemeinschaft der Gläubigen. Die 
kann es kaum geben, wenn es keine 
Gemeinschaft gibt. Erst da gibt es 

Begegnung in Glaubensfragen. Ob die 
neuen Erprobungsräume Chance oder 
aber Irrläufer sind, wird sich an den je-
weiligen Beispielen erweisen müssen.

VORGESTELLT

Unser neues Presbyterium stellt sich vor:

Teil 3

Mein Name ist Christa Atten, geboren 1956. Nach 20jähriger Berufstätigkeit in der Kin-
der-, Jugend- und Familienarbeit dieser Gemeinde bin ich seit 2019 Rentnerin. Seit 2001 
arbeite ich ehrenamtlich als Mitglied des Presbyteriums (Bezirk Ostheim). Außerdem en-
gagiere ich mich im Kinder- und Jugendausschuss, dem Ausschuss für Theologie, Got-
tesdienst und Kirchenmusik und der PDH- Steuerungsgruppe. Darüber hinaus leite ich 
mit viel Freude seit 20 Jahren die Ostheimer Frauengruppe und biete zweimal im Jahr 
die „Atempause für die Seele“, eine ungewöhnliche Andacht für Frauen an. Sie treffen 
mich aber auch an im LiteraTürchen-Team, bei den heiteren Karnevalsfeiern an Wiever-
fastelovend, dem Ostheimer Karnevalsumzug, in Projekten mit Kindern und Jugendlichen 
(LEGO-Bautage und Modellbahnprojekt), Erzähl- und Kunstprojekten, sowie bei Basaren 
und Hofflohmärkten der Gemeinde. Es ist mir wichtig, auch weiterhin zu unserem leben-
digen einladenden Gemeindeleben im Veedel beizutragen.

Mein Name ist Hauke Flamming (*1980). Wenn auch in Köln-Höhenhaus aufgewach-
sen, lebe ich nun seit 10 Jahren gemeinsam mit meiner Ehefrau, einer gebürtigen Ratherin, 
und meiner 8 Jahre alten Tochter in Rath-Heumar. Nach diversen Stationen in der freien 
Wirtschaft bin ich seit dem Jahr 2016 selbstständig als Rechtsanwalt, eingebunden in eine 
Partnerschaftsgesellschaft, beruflich tätig.
Wenn es Familie und Beruf zeitlich zulassen beschäftige ich mich in meiner Freizeit viel 
„mit Geschichte“. Hätte ich mich nicht für die Rechtswissenschaft entschieden, wäre „Ge-
schichte“ wohl das Studienfach meiner Wahl gewesen. Zudem bin ich seit Kindertagen 
großer Fußballfan, insbesondere unseres 1. FC Köln.
Als Sohn eines Theologen begleitet mich die Gemeindearbeit und das Wirken in unserer 
Kirche seit meiner Geburt. Gerne möchte ich mich nun – vielleicht auch ein wenig in die 
Fußstapfen meines Vaters tretend – in unsere Kirche einbringen und daran mitwirken die 
Weichen für morgen zu stellen. Die Herausforderungen sind, allein schon bei Betrachtung 
des fortwährenden Mitgliederverlustes, enorm. Ich möchte helfen eine lebendige Kirche in 
Rath-Heumar, mit „Allem was dazu gehört“, zu erhalten und ich bin sicher, dass wir dies 
schaffen können und werden.

Ich bin Edgar Betz, 48 Jahre alt und wohne seit inzwischen fast fünf Jahren in Ostheim. 
Ich bin seit 2021 sehr gerne in der Redaktion unserer Gemeindezeitung „Impulse“, jetzt 
auch in unserem Öffentlichkeitsausschuss und freue mich darüber, zeigen und sichtbar 
machen zu können, was unsere Gemeinde alles zu bieten hat und wie schön es sein kann, 
gemeinsam etwas zu starten.

TÄUFLING DES MONATS

Fortsetzung von Seite 6Fortsetzung von Seite 5

Liebe Gemeinde, 
hiermit ist die Vorstellung unserer Presbyter abgeschlossen. Zur Erinnerung: Unser neues Presbyterium besteht aus Christa Atten, 
Thomas Beichler, Hauke Flamming, Irmgard Herrmann-Stojanov, Peter Koch, Ursula Kühl, Gabriele Lippe, Susanne Lopin, An-
ette Ludolphy, Birgit Menßen, Moritz Paul, Joachim Ruppersberg und natürlich unserem Gemeindepfarrer Dr. Gerhard Wenzel.

Aus Gründen des Datenschutzes kann dieser Beitrag
 im Internet nicht veröffentlicht werden.

Bei Interesse an der vollständigen Version der IMPULSE 
melden Sie sich bitte bei Ihrem Gemeindebüro.

Ebenso liegen vollständige Druck-Versionen 
in den Gemeinderäumen aus.
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Predigtgottesdienst Herr Sicius
05.01.2025 

2. So. n. Christ-
fest

Herr Sicius Abendmahlgottesdienst*

Predigtgottesdienst Herr Schmellen-
kamp

12.01.25  
1. So. n. Epi.

Herr Schmellen-
kamp Predigtgottesdienst

Abendmahlgottesdienst Herr Wirthmann 19.01.25  
2. So. n. Epi. Herr Daniels Predigtgottesdienst 

Predigtgottesdienst* Frau Plath 26.01.25 
3. So. n. Epi. Frau Plath Predigtgottesdienst

Predigtgottesdienst Herr Dr. Wenzel 02.02.25 
2. So. n. Epi. Herr Dr. Wenzel Abendmahlgottesdienst*

Abendmahlgottesdienst* Herr Dr. Wenzel 09.02.25 
Septuagesimae Herr Dr. Wenzel Predigtgottesdienst

Predigtgottesdienst Herr Sicius 16.02.25 
Sexagesimae Herr Sicius Predigtgottesdienst

gemeinsamer "Joddesdeens op 
kölsch" mit Blos mer jet Herr Baumberger 23.02.2025  

Estomihi
gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

GEMEINSAM GOTTESDIENSTE FEIERN

RATH-HEUMAR

Versöhnungskirche,
Erlöserkirchstr. 1
Gottesdienst i.d.R. 11.00 Uhr

OSTHEIM

Auferstehungskirche,
Heppenheimer Str. 7

Gottesdienst i.d.R. 09.30 Uhr

Predigtgottesdienst Herr Dr. Wenzel 13.10.24 
20. So. n. Trin Herr Dr. Wenzel Predigtgottesdienst

Abendmahlgottesdienst Herr Sicius 20.10.24   
21. So. n. Trin. Herr Sicius Predigtgottesdienst

Gottesdienst mit zwei Taufen Herr Dr. Wenzel 27.10.24   
22. So. n. Trin. Herr Dr. Wenzel Predigtgottesdienst

19.00 Uhr musik. Gottesdienst mit 
dem "Rather Renaissance Quar-
tett"

Herr Dr. Wenzel 31.10.24    
Reformation

gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

Familiengottesdienst mit Abend-
mahl Herr Dr. Wenzel 03.11.24   

23. So. n. Trin. Herr Baumberger Abendmahlgottesdienst*

Predigtgottesdienst* Herr Dr. Wenzel 10.11.24 
Drittletzter So. Herr Dr. Wenzel Predigtgottesdienst

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Ostheim

17.11.24  
Vorletzter So. 

(Volkstrauertag)

Herr Kühne und 
Team

Gottesdienst mit Amnesty Inter-
national  

19.00 Uhr ökumen. Basar-Dank-
gottesdienst in der kath. Erlöser-
kirche

Herr Dr. Wenzel 
und Herr Brei-
denbach

Mittwoch 
20.11.24  

Buß-u. Bettag
Herr Dr. Wenzel 17.30 Uhr Taizégottesdienst

Feierlicher Gottesdienst mit Ge-
denken der Verstorbenen,  Musik 
u. Abendmahl

Herr Dr. Wenzel 24.11.24    
Ewigkeitsso. Herr Dr. Wenzel

Feierlicher Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstorbenen (ohne 
Abendmahl)

15.00 Uhr Andacht auf dem Rather 
Friedhof mit Posaunenchor Herr Dr. Wenzel 24.11.24

Ewigkeitsso.

Predigtgottesdienst* Herr Sicius 01.12.24  
1. Advent

Christa Atten 
und Team

11.00 Uhr 
Adventsgottesdiens

Familiengottesdienst mit der 
KiTa* Herr Dr. Wenzel 08.12.24 

2. Advent Herr Dr. Wenzel Predigtgottesdienst

Singegottesdienst 
mit "Blos mer jet"* Herr Dr. Wenzel 15.12.24  

3. Advent Herr Dr. Wenzel Singegottesdienst m. Klavier u. 
Orgel

Kein Gottesdienst! 22.12.24  
4. Advent Kein Gottesdienst !

15.00 Uhr Kinderweihnacht mit 
Krippenspiel Herr Dr. Wenzel 24.12.24      

Heiligabend

Frau Atten 
u. Team mit 
Kindern

16.00 Uhr Familienweihnacht mit 
Weihnachtsspiel

17.00 Uhr Christvesper mit Chor 
Laudamus Herr Dr. Wenzel 24.12.24     

Heiligabend Herr Flamming 18.00 Uhr Christvesper mit Musik

23.00 Uhr Christmette mit Orgel 
und Trompete Herr Dr. Wenzel 24.12.24      

Heiligabend
Gemeinsamer Gottesdienst in 
Ostheim

25.12.24       
 1. Feiertag Jörg Sicius 11.00 Uhr (!) gemeinsamer 

Abendmahlgottesdienst

Gemeinsamer Weihnachtslie-
der-Singegottesdienst Herr Dr. Wenzel 26.12.24       

 2. Feiertag
gemeinsamer Gottesdienst in 
Rath-Heumar

Predigtgottesdienst Herr Dr. Wenzel
29.12.24  
1. So n. 

Christfest
Herr Dr. Wenzel Predigtgottesdienst

17.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 
mit Sologesang Herr Dr. Wenzel 31.12.24  

Altjahrsabend N.N. 17.00 Uhr Abendmahlgottesdienst

Gemeinsamer Gottesdienst in 
Ostheim

01.01.25           
Neujahr Herr Dr. Wenzel 17.00 Uhr gemeinsamer Abend-

mahlgottesdienst zur Jahreslosung 

* Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

* Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

RATH-HEUMAR

Versöhnungskirche,
Erlöserkirchstr. 1
Gottesdienst i.d.R. 11.00 Uhr

OSTHEIM

Auferstehungskirche,
Heppenheimer Str. 7

Gottesdienst i.d.R. 09.30 Uhr
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TREFFEN UND MITMACHEN
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RATH-HEUMAR

		 Wandergruppe

Info: Peter Mierke, 📞  86 38 52

                                                                  
		 HANULL – 

		  Modelleisenbahntreff

Gesprächsaustausch zu Fragen und 
Problemen der Modellbahn

Einmal im Monat 
Dienstags 18.00 - 20.30 Uhr
im Pfarrhaus und andernorts

Info: Pfarrer Dr. Gerhard Wenzel
📞	  86 11 35
gerhard.wenzel@ekir.de

                                                                  
		 Theatergruppe Total Trivial

Mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr

Info: Susanne Lopin 
📞 986 24 07
www.totaltrivial.de

OSTHEIM

		 Spiele-Abend

Nach vier Jahren endet im Dezember  
der Spieleabend für die Gemeindemit-
glieder mittleren Alters, den ich  or-
ganinsiert hatte.
Vielleicht findet sich ja ein/e Nachfol-
ger/in. 
Die letzten Termine  sind am 
05.11 und am 03.12. jeweils um
19.00 Uhr 
Liebe Grüße, Theo Zwingelberg

		 Klimagruppe
 
Klimaschutz ist auch Bewahrung der 
Schöpfung. Es ist schön, dass inzwischen 
(fast) alle Parteien den Klimaschutz als 
zentrales Ziel in ihren Programmen ha-
ben. Aber was kann ich als einzelner 
Mensch tun? Was mit meiner Familie 
verändern? Oder was mit meiner Ge-
meinde erreichen? Wir möchten Men-
schen mit diesen Fragen zusammen 
bringen. Nicht um Antworten zu präsen-
tieren. Sondern um gemeinsam Schritte 
auf diesem Weg zu finden. Es wird ein 
langer Weg, und wir beginnen ihn.

4. Dienstag im Monat 
von 19.00 bis 20.30 Uhr

im Gemeindehaus / Draußen / Unter-
wegs / in der Videokonferenz – je nach 
geltender Verordnung und Wetter. 

Info: Joachim Ruppersberg, 
joachim.ruppersberg@ekir.de

                                                                  
		 Malkurs 

Malen lernen und selbst künstlerisch 
aktiv sein. Malerin Barbara Wiede-
mann leitet zu eigenem kreativen Tun 
mit verschiedenen Materialien an.
Bei jedem Treffen wird von den Teil-
nehmenden ein der Jahreszeit entspre-
chendes gegenständliches Bild gemalt. 
Spende pro Treffen für den Material-
einsatz: € 3,- 

Jeden 3. Mittwoch im Monat, 
18.00 - 20.00 Uhr 

im Paula-Dürre-Haus, 
Heppenheimer Str. 7 in Ostheim

Info: Barbara Wiedemann  
📞  0221 / 45 37 11 26

R	 Am Reformationstag, Donnerstag 
31. Oktober, feiern wir um 19.00 Uhr ei-
nen feierlichen Gottesdienst in der Ver-
söhnungskirche mit einem Ensemble für 
„Alte Musik“. Der Gottesdienst steht un-
ter dem Thema „Religionskritik befreit 
zum Glauben“.

R	 Am Sonntag, dem 03. November, 
11.00  Uhr findet in der Versöhungskir-
che ein Familiengottesdienst statt zum 
Thema „Wenn Brote satt machen…” mit 
Beiträgen der Kindertagesstätte und un-
serer Konfirmanden und Konfirmandin-
nen und einem Abendmahl mit selbstge-
backenem Brot. Anschließend laden wir 
ein zu Umtrunk und Butterbrot.! 

O	 Am Mittwoch, 16. Oktober um 
20.00 Uhr findet wieder eine „Atempau-
se für die Seele“ statt, eine ungewöhn-
liche Andacht für Frauen von und mit 
Christa Atten in der Auferstehungskirche 
Ostheim. Herzliche Einladung!

O	 Am Sonntag, dem 17.11. um 09.30 
gestaltet unser ehemaliger Pfarrer Micha-
el Kühne mit einem Team von Amnesty 
International den Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche. 

O R	  	 Am Buß- und Bettag, 20. No-
vember um 19.00 Uhr feiern wir in der 
Auferstehungskirche Ostheim eine 
Abendandacht mit besonderen Akzen-
ten. Ebenfalls um 19.00 Uhr findet in 
Rath-Heumar der „Buß- und Bettags-
gottesdienst“ als ökumenischer Gottes-
dienst in der kath. Erlöserkirche statt, der 
zugleich Dankgottesdienst des Rather 
Basars ist.

O R		  Am Ewigkeits- bzw. Toten-
sonntag, dem 24. November, 11.00 
Uhr gedenken wir in einem festlichen 
und musikalisch besonders gestalteten 
Abendmahlgottesdienst in der Versöh-
nungskirche der Verstorbenen und zün-
den für jede/n ein Licht an. 
Dies tun wir auch um 09.30 Uhr in 
Ostheim, dort jedoch ohne Abendmahl.
Außerdem findet nachmittags um 15.00 

Uhr eine Totengedenkfeier auf dem 
Rather Friedhof in der Trauerhalle statt. 
Der Posaunenchor Köln-Ost wird dort 
und bereits zuvor ab 14.30 Uhr in der 
Mitte des Friedhofes wieder zu hören 
sein. 

O  	 Am 1. Advent, dem 01.12.2024 
um 11.00 Uhr laden wir herzlich in die 
Auferstehungskirche ein zu einem beson-
deren Adventsgottesdienst für Jung und 
Alt mit Christa Atten und Team. Im An-
schluss laden wir herzlich zum Advents-
basar ein!

O  	 Am 2. Advent (08. Dezember) 
laden wir in der Versöhnungskirche in 
Rath-Heumar um 11.00 Uhr zu einem 
fröhlichen Familiengottesdienst ein, 
mitgestaltet von den Kindern der KITA. 
Er steht unter dem Thema: „Folgt dem 
Stern!“. Anschließend gibt es einen Um-
trunk mit Glühwein und Snacks bzw. 
Plätzchen.

O R		  Am 3. Advent (15. Dezember) 
findet in der Versöhnungskirche um 
11.00 Uhr der traditionelle Singegot-
tesdienst mit der Blaskapelle „Blos 
mer jet“ statt, in dem das gemeinsame 
Singen im Vordergrund steht, so wie 
Gedichte und Geschichten. Der Got-
tesdienst in Ostheim um 9.30 Uhr wird 
ähnlich gestaltet, dort aber mit Klavier 
und Orgel.

O R		  ACHTUNG! Anstelle des Got-
tesdienstes am 4. Advent laden wir am 
Freitag, 20. Dezember zur Waldweih-
nacht im Königsforst mit anschließen-
dem Beisammensein ein (siehe hierzu 
Plakat auf der Rückseite).

O	  Heiligabend um 16.00 Uhr findet 
in der Auferstehungskirche ein Familien-
gottesdienst mit Weihnachtsspiel statt. 
Christa Atten und Team und die mitspie-
lenden Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen laden Sie herzlich dazu ein! 
Um 18.00 gibt es eine Feierliche Christ-
vesper mit Musik

O 	 Am 1. Weihnachtstag, 25. Dez. 
um 09.30 Uhr laden wir ein zum ge-
meinsamen Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl in der Auferstehungskirche 
Ostheim. Geplant ist ein musikalischer 
Akzent.

R  	 Am 2. Weihnachtstag, 26. Dez. la-
den wir ein zu einem gemeinsamen Sin-
gegottesdienst um 11.00 Uhr in der Ver-
söhnungskirche, bei der das Singen von 
Weihnachtsliedern, Gebete, Gedichte 
und Geschichten im Vordergrund stehen.

O R  		 Das Jahresende am 31.12.2024 
wird in der Versöhnungskirche mit einem 
stimmungsvollen Abendmahlgottes-
dienst und Sologesang von Frau Kalten-
brunner gestaltet (Beginn: 17.00 Uhr) – 
Thema „Gedenken und Neubeginn“. Im 
Gottesdienst am 31. Dezember um 17.00 
Uhr blicken wir in der Auferstehungskir-
che in Ostheim auf das alte Jahr zurück 
und bitten um Mut und Hoffnung für 
das neue Jahr. 

O R 		  Am Neujahrstag findet in der 
Auferstehungskirche um 17.00 Uhr ein 
gemeinsamer Gottesdienst statt. An-
schließend laden wir Sie ein, mit uns auf 
das Neue Jahr anzustoßen.

R 	 Am 23. Februar gibt es in der Ver-
söhnungskirche wieder einen „Joddes-
deens op Kölsch“, den wir mit unseren 
beiden Bezirken gemeinsam feiern - tra-
ditionell wieder mit „Blos mer jet“ und 
kölschen Liedtexten. Der Umtrunk an-
schließend ist natürlich auch „kölsch“.

BESONDERE GOTTESDIENSTE  

Für 3 Ausgaben im Jahr mit je ca. 4 Arbeitstreffen suchen wir Men-
schen, die gerne mit überlegen, recherchieren, schreiben, Korrektur 
lesen… Liebe Interessierte – meldet Euch bei Susanne Euler-Bertram 
unter susanne.euler-bertram@ekir.de

Redaktionskreis Gemeindezeitung 
"IMPULSE"

Wer 
macht mit? 

mailto:gerhard.wenzel%40ekir.de?subject=HANULL
http://www.totaltrivial.de
mailto:joachim.ruppersberg%40ekir.de?subject=Klimagruppe
mailto:dagmar.wittinghofer%40web.de?subject=
tel://0221863852
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		 Gospelchor GoEast

Für Singbegeisterte und Neugierige. 
Gospelfans und chorerfahrene Men-
schen sind überaus willkommen! Un-
ter der Leitung von Andrea Stangen-
berg-Wingerning proben wir in der 
Auferstehungskirche Ostheim.

Mittwochs, 19.30 - 21.30 Uhr
Info: Andrea Stangenberg-Wingerning
o  0178 / 670 23 55

                                                                  
		 Sinfonia Köln

Das Orchester mit Instrumentalisten 
aus Köln und Umgebung probt nun 
wieder für das weihnachtliche Konzert 
am 1. Advent in Rath-Heumar. Wenn 
Sie ein Instrument spielen und Interes-
se haben, nehmen Sie bitte Kontakt auf! 
Geprobt wird in der erten Jahreshälfte 
in der Auferstehungskirche Ostheim 
und in der zweiten Jahreshälfte in der 
Versöhnungskirche Rath

Samstags, 11.00 - 14.00 Uhr

Infos: Tobias van de Locht  
o 01575 / 415 70 05

TREFFEN UND MITMACHEN

		 Bensberger Kammerorchester

Das Orchester spielt unter der Leitung 
von Gisèle Blondeau und freut sich auf 
Streicher und Streicherinnen, die mit-
machen möchten.

Dienstags, 19.30 - 22.00 Uhr
 
im Gemeindezentrum Rath-Heumar
Kontakt: Eva Mierke, 📞 86 38 52

OSTHEIM

		 Eltern-Kind-Kurs und Musika-	
		  lische Früherziehung  *) **) 

Ein Angebot der Rheinischen Musik-
schule. Singen, Spielen, Hören, Tan-
zen, Improvisieren, Instrumente ken-
nenlernen.

Lied & Spiel (2 - 4 Jahre) 
15.20 - 16.05 Uhr
Mus. Früherz. (ab 5 Jahre) 
16.15 - 17.15 Uhr
Lied & Spiel (2 - 4 Jahre) 
17.15 - 18.00 Uhr

Montags
Dozentin: Frau Khanbeigi
📞  95 14 69 / - 13  / - 14
www.rheinische-musikschule.de

RATH-HEUMAR

		 Kinderchor AkkuRath *) **)

für Kinder ab der 2. Grundschulklasse

Freitags 15,00 - 16.00 Uhr

Leitung: Dr. Georg Sachse
Infos und Anmeldung: 
georg.sachse@sachse-musik.de

                                                                  
		 Chor Laudamus

Wir sind ein gemischter Chor von 
18 Mitgliedern und proben im Be-
zirk Rath-Heumar. Sängerinnen und 
Sänger mit Interesse an Chormusik 
verschiedener Stilrichtungen und 
Epochen, sowohk geistlicher als auch 
weltlicher Musik  und fundierter 
Stimmbildung sind herzlich willkom-
men.

Freitags, 19.30 - 21.30 Uhr

Info: Dagmar Wittinghofer
📞  02202 / 926 30 25

Sofern nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus Ostheim, 
Bensheimer Str. 13 bzw. im Gemeindezentrum Rath-Heumar, Im Wasserblech 1b, statt.  

Die mit *) gekennzeichneten Veranstaltungen sind kostenpflichtig.
Die mit **) gekennzeichneten Veranstaltungen werden von anderen Trägern 
in unseren Räumlichkeiten angeboten.

Aktuelle Hinweise zu Gruppen und Kreisen finden Sie auch auf der Homepage 
www.kirchengemeinde-rath-ostheim.de und www.paula-duerre-haus.de
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RATH-HEUMAR

		 Modellbahn-Jugendprojekt 	
		  (mit Jugendmodulen)

(11 - 17 Jahre)

14-tägig, dienstags 
von 17.00 - 19.00 Uhr

Info: Pfarrer Dr. Gerhard Wenzel
📞 86 11 35 

OSTHEIM

		 Spielgruppe „Krabbelkäfer“ 	
		  Ostheim

 Wöchentliches Treffen für Kleinkin-
der (ab 9 Monate) mit einer/einem Er-
ziehungsberechtigten im Ev. Gemein-
dehaus „buntes Haus“, Bensheimer Str. 
13. Der Beitrag beträgt € 4,- (Ermäßi-
gung nach Absprache möglich).

Freitags, 10.00 - 12.00 Uhr

Info: Nadine Wilms,  
o 0163 / 496 48 22

		 Offener Jugendtreff 
		  für Ex-Konfis und Freunde 

(13 - 16 Jahre)

14-tägig, freitags 
18.00 - 20.00 Uhr

Info: Pfarrer Dr. Gerhard Wenzel
📞 86 11 35
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RATH-HEUMAR

		 Themengesprächsabende 

Am zweiten Dienstag im Monat, 
18.00 Uhr

Info: Dr. Peter Everts
📞  86 32 58

                                                                  
		 Romméclub 

Montags, 14.00 - 16.00 Uhr

Info: Lore Steurer
📞  86 17 17

12.12.	 Singen mit Bernd
19.12.	 Seniorenweihnachtsfeier

			   2025

09.01.	 Erzählcafé mit Kaffee und 		
			   Kuchen
16.01.	 Spielenachmittag
23.01.	 Singen mit Bernd
30.01.	 Gott und die Welt mit Ger		
			   hard Wenzel

2)	Therapiehunde-Begegnung 
		  mit "Bailey" 

Die liebe, manchmal etwas stürmische 
Therapiehündin Bailey verbringt gerne 
eine schöne Stunde mit älteren Men-
schen, ob bei einem Spaziergang, einem 
Treffen im PDH oder im Garten.
Wenn Sie daran Interesse haben, mel-
den Sie sich gerne zwecks Terminver-
einbarung!

Info: Anette Ludolphy
📞  70 20 29 85

OSTHEIM

		 Angebote für Menschen 60+ 
		  (Jüngere gerne willkommen)  

in der Begegnungsstätte 
„Paula-Dürre-Haus“.

1) Seniorennachmittag am Donnerstag 
15.00 Uhr

117.10.	 Singen mit Bernd
24.10.	 Wie organisieren wir die 		
			   Letzten Dinge 
			   (Dr. M. Theisohn)
31.10.	 Reformation und Armen-
			   unterstützung
07.11.	 Erzählcafé mit Kaffee und 		
			   Kuchen
14.11.	 Bilder-Rückblick auf die Fahr-	
			   ten des Seniorennetzwerks mit 	
			   Dr. M. Theisohn
21.11.	 Singen mit Bernd
28.11.	 Spielenachmittag
05.12. 	 Gott und die Welt mit Ger-		
			   hard Wenzel
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TREFFEN UND MITMACHEN

OSTHEIM

		 Frauengruppe 

Zu unseren kreativen Treffen sind 
Frauen ab 20 Jahren herzlich Willkom-
men. Vorbereitung oder Vorkenntnisse 
nicht notwendig.

Ein Mittwochabend im Monat um 
19.30 Uhr zu folgenden Terminen:

13.11. 	 „Fundstücke“ – Malen und 		
		      	 Basteln mit „Wer hätte das    	
			   gedacht?“ (Kreativabend) 

27.11. 	 „Weihnachtliche Lesezeichen 	
			   und andere fröhliche Vorbo		
			   ten“ (Kreativabend)

11.12.	 „Weihnachten – heiter                  	
			   und lecker!“ – Gemütliches 		
			   weihnachtliches Treffen

22.01.	 Lustige Neujahrs-
			   überraschungen

			   Info: Christa Atten
			 o  01520 / 56 97 135

                                                                  
		 Frauengruppe 

		  „Deutsche aus Russland“ **) 

Wir treffen uns 1x im Monat zur Be-
wahrung der kulturellen Identität der 
Deutschen aus Russland.

i.d.R. am zweiten Dienstag im Monat, 
13.00 - 17.00 Uhr

12.11. / 10.12. / 14.01

Info: Irma Meder
📞  89 08 308

                                                                  
		 Frühstückstreff 

		  von Frauen für Frauen    

Leckeres Frühstück in geselliger Runde 
in der Begegnungsstätte PDH (Hep-

penheimer Str. 7) mit einem Gesprächs- 
oder Kreativangebot. Ein Eigenbeitrag 
von ca. € 3,- wird erbeten. Wenn Sie das 
Planen erleichtern wollen, kündigen Sie 
Ihr Kommen doch gerne telefonisch an!

i.d.R. am ersten Dienstag im Monat

Info: Marlis Engelmeier und 
Martina Weiland
📞  89 50 51

                                                                  
		 CreaDivas – die Kreativgruppe 

		  (nicht nur) für Frauen

Uns macht Basteln Spaß! Deko, Kar-
ten, kleine Geschenke, Upcycling – 
hier machen die Teilnehmenden, was 
sie können und mögen. Mitbastlerinnen 
sind uns herzlich willkommen! Gemein-
dehaus Ostheim, Bensheimer Str. 13

i.d.R. am dritten Dienstag im Monat 
16.30 - 19.00 Uhr (+ Sondertermine)

19.11. / 26.11. (Sondertermin) / 17.12. / 
21.01.2025

Info: Anette Ludolphy 
o  0171 / 498 74 83

                                                                  
		 Spaß am Tanzen 55+ *)

Wir tanzen im Kirchenraum – Ge-
sellschaftstanz, Folklore, Line Dance 
und Englischer Kontratanz gehören 
zum Programm. Jeder Tanz – ob neu 
oder schon mal geübt, wird immer erst 
noch einmal gezeigt, um stressfrei und 
mit viel Spaß tanzen zu können. Wer 
sich gerne nach Musik bewegen und 
neu Erlerntes in Bewegung umsetzen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Donnerstags, 11.00 - 12.30 Uhr

Gebühr: 5 x 90 min., € 20,00

Info und Anmeldung: 
Tanzleiterin Susanne Rohleff, 
📞  02202 / 86 21 48

RATH-HEUMAR

		 Frauen-Kreis „70+“ 
		  (offen für Jüngere)

Wechselndes Programm bei Kaffee 
und Tee im ev. Gemeindezentrum 
Rath-Heumar, im Wasserblech 1b

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 09.45 Uhr

06.11.	 Wir besichtigen das Stadtmu	
			   seum mit Führung. Anschlie	
			   ßend treffen wir uns im Re		
			   staurant Servus in der Altstadt 	
			   zum Mittagsschmankerl
			   Treffpunkt und Uhrzeit geben 	
			   wir noch bekannt.

04.12. Weihnachtsfrühstück mit 		
			   schöner Musik, Gedichten 		
			   und  Geschichten.

08.01.	 Neujahrsessen im Brau-		
			   haus in Dellbrück
			   Treffpunkt und Uhrzeit ge		
			   ben wir noch bekannt.
			 
Info: Monika Klein  📞  86 31 5 
und Birgit Menßen 📞 02204 / 30063 3

Besondere musikalische und 
kulturelle Veranstaltungen

BITTE VORMERKEN
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Dezember zeigen wir: "Das Beste kommt 
zurück". Einmaliger Clubbeitrag für alle 
Filme: 5 Euro.

O R	 Wir laden ein zur „Nacht der of-
fenen Kirchen“ am Samstag, dem 
02. Nov. – eine Aktion unserer katho-
lischen Nachbargemeinden, der wir 
uns angeschlossen haben. Programm in 
der Versöhnungskirche in Rath: 18.00 
– 20.00 Uhr historisch-musikalische 
Reise: 75 Jahre Verfassung – auf dem 
Weg zum Grundgesetz, anschließend of-
fene Kirche bis 22.00 Uhr mit Illumina-
tion der Kirche, Rätselwand zu Kirche u. 
Gesellschaft und Heißgetränken.
In der Auferstehungskirche in Ostheim 
findet um 20.00 Uhr ein Jazzkonzert der 
Gruppe „Golden Green Music“ statt. An-
schließend offene Kirche mit Bandein-
spielungen moderner meditativer Jazz-, 
Welt-, New Age- und Minimalmusik 
(u. a, Jan Gabarek und Arvo Paert) bis 
22.00 Uhr. Dazu Malmöglichkeit bei 
Kerzenlicht zum Thema „Gott in mei-
nem Leben“, ebenso offenes Gebetbuch 
für Einträge zu dem Thema.

O	 Vom 10.11.2014 bis zum 12.01.2025 
findet in der Auferstehungskirche eine 
Fotoausstellung statt. Wilhelm Schwe-
des zeigt unter dem Thema: „Island, eine 
Insel voller Naturwunder, dicht unter 
dem nördlichen Polarkreis, geformt von 
Feuer und Eis“ Bilder von seinen Trek-
kingtouren. Eröffnet wird die Ausstel-
lung am 10.11. um 10.45 Uhr. Die Termi-
ne für ergänzende Reiseberichte werden 

noch bekanntgegeben.

O	 Am 15.11.2024 um 18.00 Uhr lädt 
das LiteraTürchen-Team in Kooperation 
mit dem Paula-Dürre-Haus zur Auto-
ren-Lesung  zum Thema „Erinnern - Le-
ben und Sterben“ in die Auferstehungs-
kirche.
Zutiefst nahegehend und eindringlich ge-
lingt es der Autorin und Journalistin Do-
ris zur Linden, im Beschreiben der Ster-
beprozesse gleichzeitig über das Leben zu 
reflektieren. Es gibt wie gewohnt kleine 
Leckereien und Getränke. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind willkommen für die 
Fortführung der Reihe "LiteraTürchen". 

R	 Der Rather Adventsbasar wird 
wie üblich am Wochenende 16. und 17. 
November in der Grundschule, dem 
Pfarrheim der kath. Erlöserkirche und 
bei uns im Gemeindezentrum und in der 
Versöhnungskirche durchgeführt (bitte 
Plakate etc. beachten!).

R  	 Ein Konzert für sogenannte 
„Alte Musik“ der Gruppe „Reimers 
Musica Antiqua“ wird uns am Samstag, 
dem 23. Nov. um 17.00 Uhr in der Ver-
söhnungskirche erfreuen. Als „Alte Mu-
sik“ bezeichnet man die Musik des 15. 
Jh. und zuvor. Genau richtig als Tröstli-
ches im tristen November!

O  	 Am 1. Advent, dem 01.12.2024 
von 12.00 – 17.00 Uhr laden wir herzlich 
ein in die Auferstehungskirche zum Ad-
ventsbasar mit Überraschungen, einer 
Schmunzelpreisverlosung, und kreativen 
Angeboten (Basteln, Malen, Spielen) 
für Kinder und Jugendliche. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt mit einem 
Mittagessen, Getränken, Kaffee und Ku-
chen. Um 17.00 Uhr gestaltet Klaus Ger-
ling das beliebte „Offene Adventslieder-
singen“.

R  	 Am ersten Adventssonntag, also 
am 01. Dezember 2024 um 17.00 Uhr 
spielt die Sinfonia Köln unter Leitung von 
Tobias van de Locht in der Versöhnungs-
kirche wie jedes Jahr die traditionellen 
Christmas Cracker, um auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit einzustimmen. Zu 

O	 Tanznachmittage für Jung und 
Alt mit Livemusik von DJ Giovanni 
am 13. Oktober 2024 und am 19. Januar 
2025 ab 14.30 Uhr in der Auferstehungs-
kirche Ostheim. Eine Anmeldung (be-
sonders, wenn man einen ganzen Tisch 
reservieren möchte) bis zum jeweiligen 
Freitagmittag davor ist sinnvoll unter
📞0157 82659188/ursula.kuehl@ekir.de. 
Kaffee, Kuchen, Infos und vor allem das 
Tanzbein schwingen – all das mit einer 
kleinen Spende in die Spendendosen!

O	 Am 17.10. 2024 um 17.30 Uhr 
wird im Rahmen des 15. Europäischen 
Filmfestivals der Generationen in Ko-
operation mit "Lebensräume in Balance" 
im Paula-Dürre-Haus (Heppenheimer 
Straße 7, 51107 Köln-Ostheim) der Film 
„Kriegsmädchen“ gezeigt und im An-
schluss diskutiert. Die Dokumentation 
porträtiert sechs Frauen aus drei Gene-
rationen, die alle ihre Kindheit im Krieg 
verbracht haben und heute in Deutsch-
land leben. Über alle drei Generationen 
hinweg eint sie eine starke Persönlichkeit 
mit einer positiven Grundeinstellung 
zum Leben, zum Frieden und zur Demo-
kratie. 

R	 Der für alle Interessierten offe-
ne Filmclub „Sonntagskino“ schaut am 
Sonntag, dem 27. Oktober um 17.00 
Uhr den Film „Greencard“ im Saal des 
Gemeindezentrums (Im Wasserblech 1 
c) mit anschließendem Umtrunk und 
Grillwürstchen. Am Sonntag, dem 15. 

tel://01714987483
tel://0221863145
tel://022043006330
tel://015205697135
tel://02218908308
tel://0221895051
tel://02202862148
tel://02218902639
tel://015782659188
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BITTE VORMERKEN

hören ist wieder ein umfangreiches Pro-
gramm adventlich-weihnachtlicher und 
weltlich-konzertanter Musik mit Werken 
von Händel, Bach, Mozart und Torelli. 
Als Solistin auf der Violine hören Sie das 
12jährige Wunderkind Rebecca Gondorf. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
eine großzügig Spende gebeten.

R  	 Am zweiten Adventssonntag (08. 
Dez.) um 15.00 Uhr erwartet Sie ein 
wunderschönes Blockflötenkonzert der 
Rheinischen Musikschule. Der gan-
ze Altarraum wird gefüllt sein mit den 
vielen Schülern und Schülerinnen. Viele 
erinnern sich gern an die stimmungsvol-
len Konzerte zurückliegender Jahre. Am 
Ausgang werden Spenden zur Unterstüt-
zung der Musikschule erbeten.

O  	 Das LiteraTürchen-Team lädt 
herzlich ein zu: „Alle Jahre (schon) wie-
der?! “Weihnachten – mal schräg, mal 
festlich, mal heiter! Lesung & Musik 
am Freitag, 13.12.24 um 18.00 Uhr in der 
Auferstehungskirche. Der Eintritt ist frei! 

Wie gewohnt gibt es kleine Leckerbissen 
und Getränke.

R  	 In der Versöhnungskirche dür-
fen wir uns wieder freuen auf ein ad-
ventlich-weihnachtliches Konzert unter 
dem Thema „Spuren im Schnee 9.0“ am 
Samstag, dem 14. Dezember um 17.00 
Uhr. Uns erwarten andere Musikstile 
als nur Barock, ohne allerdings laut oder 
spröde zu wirken. Organisiert und ge-
staltet wird das Konzert wieder von Sina, 
Laurin, Sigrid & Georg Sachse. Eintritt 
frei, Spenden erwünscht!

R 	 Am Mittwoch, 18. Dez. um 19.30 
Uhr erwarten uns in der Versöhnungs-
kirche zwar nicht die drei Heiligen Kö-
nige, aber wieder die vom letzten Jahr 
bekannten “Three Kings and a Queen” 
mit einem jazzig ausgerichteten Weih-
nachtskonzert - Georg Derks (Piano), 
Paul Brandes (Bass) Christian Schröder 
(Schlagzeug) und Christine Schröder 
(Gesang). Bitte achten Sie auf Plakate 
und Pressemitteilungen! 

O  	 Am Donnerstag, dem 19.12. von 
14.30 bis 17.00 Uhr findet die stim-
mungsvolle ökumenische Seniorenweih-
nachtsfeier in der Ev. Auferstehungs-
kirche statt, mit Kaffee und Kuchen, 
Gesang, Geschichten und Besinnlichem. 
Dann ist auch wieder Kölns erste begeh-
bare Krippe zu bewundern. Anmeldung 
bitte bis 17. Dezember, Tel. 890 26 39 im 
evangelischen Gemeindebüro oder bei 
Frau Kühl. 
Bitte geben Sie auch an, ob Sie abgeholt 
werden möchten.

Weihnachtsfeier für Senioren und Seniorinnen
in Rath-Heumar und Ostheim

Auch in diesem Jahr gibt es in unseren Bezirken wieder eine Weihnachtsfeier für alle 
Gemeindeglieder ab 75 Jahren – eine Gelegenheit, etwas von der Freude an Advent 
und Weihnachten  gemeinsam zu erleben und vielleicht auch, „alte Bekannte“ wieder 
zu sehen.

Dazu laden wir Sie herzlich ein. Gerne können Sie natürlich ihre Ehepartner, oder 
auch andere Begleitung mitbringen, auch wenn sie/er nicht Mitglied unserer Kirche 
ist. In gemütlicher Atmosphäre wollen wir bei weihnachtlichem Gebäck und Kaffee 
zusammensitzen, Gedanken austauschen, Gedichte und Geschichten hören, Bilder 
auf uns wirken lassen, singen, lachen und uns an Weihnachten freuen. 

Im Bezirk Rath-Heumar findet die Weihnachtsfeier statt am Mittwoch, den 11. De-
zember von 14.30 bis ca. 17.00 Uhr im Gemeindezentrum der Versöhnungskirche, Im 
Wasserblech 1b. Wir bitten Sie um telefonische Anmeldung im Gemeindebüro  bis 
zum 12. Dezember: Tel. 986 24 07. Wir versuchen auch, einen Fahrdienst einzurich-
ten. Teilen Sie uns also auch bitte mit, ob Sie abgeholt werden müssen.
Im Bezirk Ostheim findet die Weihnachtsfeier am Donnerstag, 19 Dezember, ebenso 
von 14.30 bis 17.00Uhr statt. Siehe diese Seite, rechts oben.

Unser Ziel war Dokkedal Centeret – ein 
ehemaliges Internat, nur einen kurzen 
Spaziergang von der Ostsee entfernt, 
südöstlich von Aalborg. Das Gelände 
bot eine riesige Wiese mit Fußballplatz, 
auf der sich die Kinder austoben konn-
ten. 
Leider hatten wir dieses Jahr nicht so 
richtig Glück mit dem Wetter. Meist 
blieb es zwar trocken, aber häufig war 
auch Regen angesagt. Aber auch hier bot 
das Haus mit einem großen Versamm-
lungsraum sowie einer Turnhalle, in der 
man Tischtennis spielen konnte, ausrei-
chend Möglichkeiten, um sich die Zeit 
zu vertreiben.

Wasser und Pantoffelpiraten

Wasser. Das war das Thema, mit dem 
wir uns dieses Jahr beschäftigt haben 
und welches zunächst in Kleingruppen 
erarbeitet wurde. Anschließend haben 
wir das Thema Wasser – oder was mit 

Kinderfreizeit 2024 in Dokkedal, Dänemark

KINDER-UD JUGENDSEITE

Piraten passiert, wenn man ebenjenes 
nicht leiden kann - in dem Kindermu-
sical „Pantoffelpiraten“ auf die Bühne 
gebracht. Jedes Kind hat sich und sei-
ne Talente dabei eingebracht – ob als 
Schauspieler, Sänger, Tänzer oder Büh-
nenbildner. Aufgeführt wurde das Stück 
dann beim Nachtreffen, welches traditi-
onell am ersten Wochenende nach den 
Ferien in der Kirche stattfand.
Wie jedes Jahr bot die Freizeit den Kin-
dern ein Highlight nach dem anderen: 
Das Gala-Dinner, bei dem die Kinder 
in Pärchen ein 3-Gänge-Menü genießen 
dürfen und dabei von den Betreuer*in-
nen bedient werden. Die anschließende 
Disco, in der zu neuesten Hits und alten 
Klassikern abgezappelt wird. Und na-
türlich der darauf folgende Gammeltag, 
an dem man endlich mal so richtig aus-
schlafen kann.
Der Höhepunkt war sicherlich der Be-
such im Farup Sommerland – einem 
Freizeitpark mit Achter- und Wildwas-

serbahnen, Bootstouren, 4D-Kino und 
vielem mehr. Wer sich bei dem Wetter 
getraut hat, der hat seine Badehose an-
gezogen und ist in den angrenzenden 
Wasserpark, um dort die wildesten Was-
serrutschen zu testen.

So wie das immer ist, ging die Zeit viel 
zu schnell rum und ehe man sich versah, 
war eine tolle Kinderfreizeit zu Ende. Es 
waren wundervolle zwei Wochen, in de-
nen gespielt, gebastelt, geschwommen, 
gewandert, manchmal geweint, getanzt 
und noch viel mehr gelacht wurde. Der 
Abschied fällt schwer, aber nächstes Jahr 
am 12.07. geht es ja zum Glück schon 
wieder los. Dann fährt die Freizeit für 
zwei Wochen nach – wie könnte es an-
ders sein – Dänemark. Wir freuen uns 
schon sehr!

Paul Lopin im Namen des Freizeitteams

Endlich Sommerferien! Das heißt auch: Endlich wieder Kinderfreizeit! In diesem Jahr ging es – wie könnte es anders sein – nach 
Dänemark. Am späten Abend des 05.07. stiegen 48 Kinder und 11 Betreuer in den Bus, um gemeinsam zwei Wochen voller Spiel, 
Spaß und Spannung zu erleben.
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BEGEGNUNGSSTÄTTE

„Modellbahnbau? 
– Wie geht denn das?“

„Auf dieser Holzplatte dürfen wir eine 
Landschaft bauen?“ – „Ja, aber erst müs-
sen die Kanten abgeschliffen, grundiert 
und dann die Schienen montiert wer-
den.“ – „Also, ich mach eine Landschaft 
mit Felsen und Gipfelkreuz.“ – „Ich bau 
was Futuristisches.“ – „Bei mir landen 
Außerirdische; das UFO hat einen Mo-
torschaden.“ – „Wir bauen einen riesigen 
See.“ – „Und wie macht man Bäume?“ 
– „Und die Module dürfen wir mit nach 
Hause nehmen?“

So tönte es durch die Räume des ev. Ge-
meindehauses in Ostheim. 17 Jungen 
und Mädchen im Alter von 8 – 14 Jahren 
hatten sich in der 1. Sommerferienwoche 
zum Ziel gesetzt, auf Modulen völlig un-
terschiedliche Landschaften entstehen 
zu lassen, die, jeweils mit einem Schie-
nenstrang versehen, am letzten Projekt-
tag miteinander verbunden wurden, so 
dass eine Lok in der Kirche eine mehr 
als 10 m lange Strecke plus Wendeschlei-
fe darauf zurücklegen konnte. Unter der 
Leitung des ev. Jugendreferats in Koope-
ration mit dem Paula-Dürre-Haus und 
der ev. Kirchengemeinde Köln Rath-

PASSIERT - NOTIERT - 

PDH aktuell

Fabio Iding, o  0157 / 529 519 36 oder E-Mail: pdh.koeln-ostheim@ekir.de, www.paula-duerre-haus.de

Wir sind zwar nicht vom Paketdienst 
HERMES, aber wir brauchen trotz-
dem (ehrenamtliche) Götterboten und 
–botinnen in unserer Gemeinde. Unser 
Team muss sich vergrößern.

Impulse-Götterboten 

Wir suchen für unseren Bezirk in 
Rath-Heumar Menschen, die dreimal 
im Jahr unsere Gemeindezeitung (die 
IMPULSE) in Straßen, für die wir keine 
Austeiler mehr haben, in die Haushalte 
unserer Gemeindemitglieder verteilen.

Geburtstags-Götterboten

Für die Verteilung unserer Glück-
wunschkarten und Präsentheftchen an 
die ältere Generation unserer Gemeinde 
zu deren Geburtstagen, suchen wir drin-
gend Mithelfende. Unsere Gemeinde-
mitglieder freuen sich immer sehr über 
die Übergabe des Geburtstagsgrußes. 

Manchmal wird daraus auch ein kurzer 
Besuch. Aber das ergibt sich aus der Si-
tuation heraus und ist abhängig von der 
Begegnung und von Ihrem Zeitbudget. 
Eine wirklich schöne Aufgabe –Sie zei-
gen den Menschen damit, dass sie nicht 
von der Gemeinde und Gott vergessen 
und verlassen sind.

Küster-Götterboten 

Für die Gottesdienste am Sonntag und 
an Feiertagen suchen wir eine Verstär-
kung unseres Teams von ehrenamtli-
chen Küstern/innen. Das beinhaltet 
folgende Tätigkeiten: Lieder an der 
Liedtafel stecken, Abendmahl vorbe-
reiten, manchmal das Taufbecken mit 
Blumen schmücken, Menschen mit der 
Übergabe des Gesangbuchs am Eingang 
begrüßen, Glocken läuten etc.  Das 
müssen Sie nicht jeden Sonntag machen, 
sondern Sie können in einer Liste eintra-
gen, wann Sie Zeit und Lust haben. Ger-

ne werden Sie zu diesen Aufgaben ange-
leitet. Auch auf diese Weise führen Sie 
Menschen zu Gott und seiner Botschaft.

Lektoren/innen-Götterboten

Hier geht es darum, biblische Texte im 
Gottesdienst von der Kanzel aus vorzu-
lesen. Sprecher/innen-Erfahrung hilft, 
ist aber keine Voraussetzung. Gerne 
werden Sie dabei von unserem Pfarrer 
instruiert und unterstützt. Man kann an 
ausgewählten Sonntagen Dienst tun. 

Über Mithilfe in all diesen  Bereichen 
würden wir uns freuen. Sie leisten damit 
einen wichtigen Dienst in unserer Ge-
meinde, denn dadurch sind wir bei den 
Menschen präsent und erreichen sie. 
Melden Sie sich gerne, auch bei Rück-
fragen, bei Pfarrer Dr. Wenzel (Tel. 
0221 / 86 11 35). 

Götterboten in Rath-Heumar gesucht

Veranstaltungen

Nachruf 

		  Günter Heinicke

						      Am 28. August ist Günter Heinicke im Alter von 89 Jahren	 nach 	
						      einem Sturz und weiteren Komplikationen überraschend plötzlich 	
						      gestorben. Über viele Jahre war er im Presbyterium, wirkte in mehr	
						      eren Ausschüssen der  Gemeinde mit und war ausgebildeter Prädi-	
						      kant, der in der Gemeinde bis vor etwa 14 Jahren auch regelmäßig 
						      Gottesdienste hielt. Von Beruf war er Deutsch- und Religionslehrer und Leiter 
der Gesamtschule in Paffrath. Sein besonderes Augenmerk galt der sozialen Gerechtigkeit und Menschen in Not. So hat er 
sich seinerzeit besonders um die Menschen, die hier in der Gemeinde im Jahr 2000 zeitweise im Wanderkirchenasyl Schutz 
gefunden hatten, engagiert und sich insbesondere für deren Kinder eingesetzt, aber ebenso für die Menschen der Arche (unser 
Wohnprojekt für wohnungslose Menschen, das seit etwa 1996 besteht) und gehörte zu ihren ersten und treuesten Begleitern.

Er hat seine Frau, seitdem sie im Jahr 2006 ihre Krebsdiagnose erhielt, über viele Jah-
re bis zu ihrem  Tod vor vier Jahren liebevoll begleitet und aufopferungsvoll gepflegt 
und hat nach langer Zeit auch wieder aktiv Kontakt zur Gemeinde aufgenommen. 
Und schließlich gab es dann auch noch eine wunderschöne Annäherung zwischen 
uns persönlich, in der er mir schließlich nach so vielen Jahren das freundschaftliche 
„Du“ angeboten hat. Das hat mich zutiefst berührt. Unser Mitgefühl gilt vor allem 
seiner Familie – seinem Sohn, seiner Tochter, den Enkelkindern und allen Angehöri-
gen, Freunden und Freundinnen. Als Gemeinde haben wir einen Menschen verloren, 
der über lange Jahre die soziale Gestalt der Gemeinde mit geprägt hat und so, wie er 
es konnte, die Einheit von Tun und Glauben gelebt hat. Dafür gilt ihm unser großer 
Dank! Wir vertrauen ihn nun der Güte Gottes an, denn von ihr heißt es in Psalm 36: 
„HERR, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist.“

(*3.12.1934 +. 28.08.2024)

Ostheim entstanden an vier Tagen mit 
der großen Unterstützung von jungen 
und älteren Haupt- und Ehrenamtlichen 
17 kreative Modellbahnmodule, gestal-
tet mit Gips, Holz, Grasmatten, Sand, 
Bäumen und Büschen, Häusern, Perso-
nen und vielem mehr. Auch das tägliche 
Mittagessen in der Auferstehungskirche 
kam nicht zu kurz. Alle hatten viel Spaß 
(auch an dem Tag, als es zur Entspan-
nung ins Jumphouse ging), präsentier-
ten Eltern und Verwandten stolz die 
tollen Ergebnisse und sind schon ganz 
gespannt auf das nächste Ferienprojekt.

Christa Atten

Offenes PDH-Arbeitstreffen 
Gemeinsam kreativ an neuen Ideen Fürs PDH arbeiten

Jeden letzten Mi. im Monat, 11 Uhr im Paula-Dürre-Haus
Info: o 0157/52951936

Regelmäßige Angebote

Kreatives Schreiben 
Jeden 2. & 4. Donnerstag, 

18.30 - 20.00 Uhr
Im Paula-Dürre-Haus, kostenlos 

Anmeldung: susanne@lib-koeln.com

Momente im Hier und Jetzt  
Treffen für Menschen 

mit Demenz und Angehörige
Mittwochs 

von 15.30 - 17.30 Uhr 
im Paula-Dürre-Haus

o  0157/52951936

Veedelsrollstuhl
Kostenlos & einfach 

einen Rollstuhl auslei-
hen, Info: 

o 0157/52951936

Bewegt durchs Jahr 

50+ Sportkurs

Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr

Im Garten/Kirche & 2-3 € 

Info: o 0157/52951936

Strick- und HäkelkursDienstags, 17.30 - 19.30Im Gemeindehaus, Anmeldung: o 0157/52951936

Veedelsrikscha Ostheim-Neubrück

Gemeinsam einen Ausflug mit der 

Rikscha unternehmen & gefahren 

werden – kostenlos! 

Info: o  0177 / 512 71 43

14.10. 
18.00 bis 
21.00 Uhr

17.10.
17.30 Uhr

Schulungs und Informationsangebot für Angehö-
rige und Interessierte zum Thema Demenz, weitere 
Termine: 21.10., 28.10., 18.11., zur gleichen Zeit. Info 
bei Fabio Iding

Film und Gespräch: 
Kriegsmädchen Filmvorführung
Info bei Fabio Iding 0221/45 37 12 26

24.10.
15.00 Uhr	

Infonachmittag des SeniorenNetzwerk Ostheim. 
Organisation der Letzten Dinge
 

31. 10.
16.30 Uhr

„Wer erklärt mir mein Handy?“
Info bei Fabio Iding

12. 11.
10.00 Uhr

Adventskranzbinden
Beitrag: 5 € 
Anmeldung bis zum 8.11. unter o 0578 2659188

28. 11.
16.30 Uhr

„Wer erklärt mir mein Handy?“
Info bei Fabio Iding

05.12.
17.00 Uhr

Gemeinsames Plätzchenbacken
Info bei Fabio Iding

mailto:pdh.koeln-ostheim%40ekir.de?subject=
http://www.paula-duerre-haus.de
mailto:susanne%40lib-koeln.com?subject=Kreatives%20Schreiben
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Schon wieder ist ein Kitajahr vorbei und 
fand mit einer wunderbaren Musikauf-
führung von Finny Breitbach und allen 
Kindern, sowie der Verabschiedung der 
acht Vorschulkinder, sein Ende. Wie 
immer gingen alle mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge in die Som-
merferien. Im neuen Kitajahr erfolg-
ten die Neuaufnahmen, der jährliche 
Herbstflohmarkt sowie viele tolle Akti-
onen standen an und es gab Personalver-
änderungen.

Ein paar Wochen vor den Sommerferien 
fand unter der Leitung von Finny Breit-
bach für die Familien der Kita-Kinder 
eine tolle Musikaufführung mit Beteili-
gung aller Kinder statt. Kinder und Fa-
milien waren gleichermaßen begeistert 
bei der Sache. Direkt im Anschluss star-
tete das Sommerfest der Kita mit vie-
len Aktionen für die Kinder. An dieser 
Stelle möchten wir den Erzieherinnen 
der Kita noch einmal einen besonderen 
Dank aussprechen. Tolle Spiele wurden 
im Vorfeld geplant und mit Hilfe der 
Elternschaft am Tag selber angeboten. 
Bei leckerem Essen konnte in geselliger 
Runde gemeinsam ein herrlicher  Nach-
mittag verbracht werden. 

Kurz vor den Ferien stand dann die Ver-
abschiedung der Vorschulkinder an. Für 

KINDERTAGESSTÄTTE

	 Unsere Bankverbindung: 

IBAN: DE76 3806 0186 6801 7400 12
BIC: GENODED1BRS

Auf ein Neues

GEBURTSTAGE UND PERSÖNLICHES

acht Kinder hieß es nun „Bye bye my 
love Kindergarten“ und sie wurden ge-
bührend verabschiedet, wie immer mit 
einem lachenden und einem weinenden 
Auge auf beiden Seiten. Aber wenn die 
Vorschulkinder die Kita verlassen, be-
deutet das auch Neuaufnahmen: Acht 
an der Zahl, davon sieben Geschwis-
terkinder. Zum Kitajahresbeginn sind 
sechs Springmäuse in die Bärengruppe 
umgezogen. Somit gibt es im Kitajahr 
2024/2025 13 Vorschulkinder!

Für die Neuzugänge der Kinder sowie 
die Rückkehr von Frau Röhser stand 
alles nach den Sommerferien unter 
dem Motto „Eingewöhnung -Freunde 
finden“. Die Vorschulkinder starteten 
zeitig mit ihrem Programm, welches 
wieder viele tolle Ausflüge beinhaltet. 
Der erste Ausflug führte zu einer: “Sin-
nesreise durch die Natur“ zum Naturgut 
Ophoven. Natürlich darf auch im Ok-
tober die Vorbereitung und Vorfreude 
auf St. Martin nicht fehlen. Die Kinder 
werden wie immer mit einem Elternteil 
eine Laterne basteln.

Personalveränderungen

Leider mussten wir zum Ende des Kita-
jahres nicht nur von den Vorschulkin-
dern Abschied nehmen. Die Erzieherin-
nen Frau Delveaux und Frau Latz haben 
unsere Kita verlassen, was Eltern und 
Kinder sehr bedauern. Wir wünschen 
den beiden alles Gute für die Zukunft! 
Es gibt aber auch positive Neuigkeiten: 
Ab Oktober wird Frau Röhser (ehem. 
Amenta) nach der Elternzeit wieder in 
die Kita zurückkehren und die Arbeit 
aufnehmen. Wir wünschen Frau Röhser 
einen guten Wiedereinstieg! Dennoch 
fehlt weiterhin Personal und die Kita 
sucht händeringend eine Vollzeitkraft. 
Bei Interesse gerne direkt bei der Kita 
melden: 0221 / 861562. 

Kita-Herbstflohmarkt

Auch in diesem Jahr fand wieder der 
alljährliche Kita-Herbstflohmarkt statt, 
der vom Förderverein der Kita geplant 
und durchgeführt wurde und dessen 
Erlös zu 100% an die Kita Kinder geht. 
Im Rahmen des Kita Flohmarkts gab es 
dieses Mal gleich zwei Veränderungen: 
Zum einen wurden die Flohmarktzeiten 
verlängert (11.00 bis 15.00 Uhr). Zum 
anderen fand gleichzeitig der Flohmarkt 
in der nahegelegenen Montessori-Kita 
statt, so dass die Besucher direkt beide 
Flohmärkte besuchen konnten. (Der 
Flohmarkt fand erst nach Redaktions-
schluss statt.)

Zum Abschluss bedanken wir uns vor 
allem bei unseren treuen Mitgliedern 
und Dauerspendern, die den Förderver-
ein unterstützen. Wir freuen uns auch 
über jeden Neuzugang (eine Mitglied-
schaft im Förderverein kostet € 25,- im 
Jahr oder wunschweise mehr) und na-
türlich sind auch Einmalspenden immer 
willkommen und tragen dazu bei, den 
Kita-Alltag noch ein wenig schöner für 
die Kinder gestalten zu können.  

Jana Quest-Burkard

Aus Gründen des Datenschutzes kann dieser Beitrag
 im Internet nicht veröffentlicht werden.

Bei Interesse an der vollständigen Version der IMPULSE 
melden Sie sich bitte bei Ihrem Gemeindebüro.

Ebenso liegen vollständige Druck-Versionen 
in den Gemeinderäumen aus.

Verabschiedung der Vorschulkinder imSommer 2024
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GEBURTSTAGE UND PERSÖNLICHES WIR SIND FÜR SIE DA

RATH-HEUMAR

Dr. Gerhard Wenzel
Pfarrer 

📞	 86 11 35
o	 0171 / 400 59 84
gerhard.wenzel@ekir.de

Im Wasserblech 1c, Sprechstunde nach Vereinbarung

Susanne Lopin 
Gemeindesekretärin

📞	 9 86 24 07     
o  9 86 24 09
ga-rath@ekir.de

Im Wasserblech 1b, Bürozeiten: dienstags von 09.00 - 
11.00 Uhr, donnerstags von 15.00 - 17.00 Uhr

Angebote für Kinder 
und Jugendliche

📞	 86 11 35
gerhard.wenzel@ekir.de

Persönliche Gesprächsmöglichkeit nach telefonischer 
Vereinbarung

Dagmar Wittinghofer
Chorleiterin

📞	 02202 / 926 30 25
o	 0179 / 778 32 10
dagmar.wittinghofer@web.de

In den Stämmen 11
51467 Bergisch Gladbach

Bernd Müsken 
Kirchenmusiker

📞	 02204 / 482 39 37

Melani Hemstedt 
Kindergartenleitung

📞	 86 15 62
kita.rath@ev-kitaverband-koeln-rrh.de

Im Wasserblech 1a
Sprechzeit: mittwochs von 09.00 - 10.00 Uhr

Birgit Menßen 📞	 02204 / 300 63 30 Ansprechpartnerin für Senioren

AKF, Alten-, Kranken- und 
Familienpflegeverein 📞	 86 43 52 Rösrather Str. 618 

Sprechstunde: montags bis freitags von 09.00 - 12.00 Uhr

Irmgard Schneider, Ulrich Saß-
mannshausen, Georg Weller
Seniorennetzwerk Rath-Heumar

o  01520 / 909 25 18 Sprechstunde im Gemeindebüro, Im Wasserblech 1b 
donnerstags 10.00 - 12.00 Uhr

OSTHEIM

Dr. Gerhard Wenzel
Pfarrer 

📞	 86 11 35
 o	 0171 / 400 59 84
gerhard.wenzel@ekir.de

Im Wasserblech 1c, Sprechstunde nach Vereinbarung

Michaela Koniarek
Gemeindesekretärin¯

📞	 8 90 26 39     
o 6 60 33 08
ga-ostheim@ekir.de

Heppenheimer Str. 7, neben der Kirche 
im PDH. Öffnungszeiten: mittwochs 14.00 - 16.00 Uhr 
und (Achtung, neu!) freitags 10.00 - 12.00 Uhr

Ulla Kühl 
Küsterin

📞	 890 26 39
o	 0157 / 82 65 91 88
ursula.kuehl@ekir.de

Erreichbar über die mobile Telefonnummer, 
Sprechzeit nach Vereinbarung

Bernd Müsken 
Kirchenmusiker

📞	 02204 / 482 39 37

Andrea Stangenberg-Wingerning 
Chorleiterin

o   0178 / 670 23 55
andrea.stangenberg-wingerning@
ekir.de

Rudolph-Breitscheid-Str. 9, 51377 Leverkusen

Fabio Iding 
Koordination Paula-Dürre-Haus

📞	 89 76 68
o	 0157 / 529 519 36
pdh.koeln-ostheim@ekir.de

Heppenheimer Str. 7, Bürozeit: Mo. + Do. 10.00 - 12.00 
Uhr. Das PDH ist jetzt bei Facebook unter: Begegnungs-
stätte Paula-Dürre-Haus!

Ev. Verwaltungsverband Köln-Rechtsrheinisch, Wuppertaler Str. 21 a, 51067 Köln,  📞 0221 / 27 85 61 - 00,  📞 0221 / 27 85 61 - 09
Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Köln Rath-Ostheim (Achtung, neu!)
Bank für Kirche und Diakonie  IBAN: DE 15 3506 0190 1015 1081 30  SWIFT-BIC: GENODED1DKD

Offizielle Postadresse der Ev. Kirchengemeinde Köln Rath-Ostheim
Wuppertaler Str. 21 a, 51067 Köln
IMPULSE-Redaktion: redaktion.impulse@ekir.de | Gemeindehomepage www.kirchengemeinde-rath-ostheim.de

	 VERWALTUNG

Aus Gründen des Datenschutzes kann dieser Beitrag
 im Internet nicht veröffentlicht werden.

Bei Interesse an der vollständigen Version der IMPULSE 
melden Sie sich bitte bei Ihrem Gemeindebüro.

Ebenso liegen vollständige Druck-Versionen 
in den Gemeinderäumen aus.
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AUSGABE  3/2024

Oktpber – November – Dezember – Januar

ADVENTSBASAR

1. ADVENT
 1. DEZEMBER 2024 AB  12 UHR 

AUFERSTEHUNGSKIRCHE
HEPPENHEIMER STR. 7,

51107 KÖLN  
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